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LXH 46f

HErr es sol da fingen
Nicht der blosse Mund /
Noch ein Lied erklingen/
Ohn des Hertzens Grund /
Nein es sol mit Thränen /
Aus der Seelen geh 'n/
Die sich stets wird sehnen /
Dich mit Lust zu seh'n.

4-
Laß im gantzen Leben /
Mich/O Gott/nur dich/
Und dein Thun erheben/
Laß mich würdiglich /
Dich mit fassen Weisen
Rühmen in der Welt/Bis ich werde preisen
Dich ins Himmels Zelt.

d .
<üanru8 II.
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Lanrus II.
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dancus . I .

7uäsx elio miki Oeur , tuo xsrro - ci-oi o eKo xroxuZnsrvrmW
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Lanrus II .
AN AUZ

^uciex elio miki Os ' .tuo ?Ltrc>cinio -clio xropuZnrtor meus, opprimor »b

imxrobo, Aens proüris vexrt me.^slu precor e - ru e , 3 äo . . lotir
^ I >> l 'arcie

me äersriäs, gc miauis vimoKenäeL«r tZ mcerea8 >Lurrä rrittis-äulcis cs s-A A „
^

^ K äUexi-oA _

^nimuls . eurms ts xercurbssiüis turbi^ 6 susvMms . xonsmetütirmL ^ e

"^stu tuüsrrixe , nZlj ; ^eüim cor t2u .. . (j.ikit .vnltüguüälssti - tic»vir .
e 6

vim olteäsLur tZmosres .curtZtriMs .äuIci; essNIs -cur mstLoturbr ; iti r̂
b 6s 4; A ^ Ue§ro- ^ 6 4;

türkis ü luZvMmz, xonc nretumkrmr lj>s, )eium tuum srrixe ,
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DWMtzOlSch«
NLmijue lelum cor iLuäablt , vult»m quoä Issri 6 c»vir .
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danrus . I.

wiltu dich betrü- ^ - ben/ O meine liebe See!
^Lhu den nur hertziich lie < - den/ der heißtIm man» - el

Vertrau dich Ihm allein / Er wird gut al - les machen

und fördern - eine Sa - - - - chen wie dirs wird se lig seyn.
Lallur.

6 6
6 5 . p. 6 ^ ^4)

will du dich betrüben/O mei ne lie be Seel< ^ THubennur hertziich lieben/der heißtJm - ma nu el
^ - 4 ;

Vertrau dich Ihm allein/ Er wird gut alles machen/
dm .

dLNtU8 I .

ê chau hin mein gantz entzücktes hertz/dortin des hünelshöhk / schau die so^ Woher sie koincn fragest du / und wer sie ss bekleidet / es ist die
Nun sind sie freudig an ge langt/für ihres königs throne/ein jeder

dil .
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LLl>ruL II.

>Ll)u den nur hcrtzlich lie- - den / der heißt Iry .mg - !>u - el

Vertrau dich Ihm allein/ Er. wird gut. ^ alles machen
,

und fördern deine Sa - , - chen/wie dirs wich selig seyn

W
^ und fördern dei - ne Sachen/wie dirs wird selig seyn

ci .iiL
Sgnrus U .

L

Schau hin mein gan« entzückteshertz/dortin des Himmels bkhs/schaudie so .
Woher sie keinen fragest du/»riv wer sie so bekleidet / es ist die

Nun find sie freudig angelangt / für ih - res königs throne/ein sedev

Schau hin mein gan« entzückteshertz/dortin des Himmels hkh?/schaudie so

V -tüuz .

SeiM hi» mein M entzücktes Hertz/dortin des himcls höhen/schau die so .
Wo - her sie kommen fragest du/ undwer sie so bekleidet/ es ist die
Nun sind sie freudig « gelaugt/ .für ih res Mjgschrrne/ei» jeder
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Lancus I.

' gleich der Sonnen Kertz/mit Gold beglänket stehen / ihr Kleid ist
schar die sonder ruh / auf di - ser Wette leidet aus mancher
gantz ver klä ret prangt/und die , net Gottes Sohne / sie halten

trübsal thräncnstut/bat sie des reinen Lämbleins blut/errettet und gewaschenalle gute wacht/in seinen tempel tag und nacht/es wohnt an so verlangt»

hand/der siger psand/die Pal, ,
rein / der helle schein/wirde, -
Stell/E - ma nu - el/die Freu, -

men/in der Engel M
wig ihre kleidung ftM

de der verklärten seel

I I - -t-I._ < tl
"" 6 " ^ > -I I- ^

1

Lailtis.
65 4;

gleich der Sonnen Kertz mit Gold begläntzet stehen / ihr Kleid ist
schar die sonder ruh/auf di , ser Wette leidet / aus mancher
gantz verkläret prangt/und dienet Gottes Sohne / sie hal , ten

hell ^ und silder weiß/sie gebenGott lob ehr u . preist/u. tragen mit erfreutet
Trübsal thränen flut/hat sie des reinen länileiies blut/errctttetund gewaschen

alle gute wacht/ in seinemtempel tag u.nacht/es wohnt an so verlangt»
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Lankux II .

gleich der Sonnen
schar/die sonder
gaim ver - klä - ret

kerk / mit Gold
ruh auf di -

prangt/und die

beglän - tzetstehen/ ihr kleid ist
ser wel - te leidet/ aus man - eher
- nct Gottes Sohne / sie hal - ten

hell und sil - ber weiß/ sie gebenGott lob ehr und preist / und tragen
Trübsal Thränen flut/hat sie des reinen Lämbleins blut / errettet
al - le gu - te Wacht/in seinen Tempel tag und nacht/ es wohnt an

mit erfreu - ter Hand/der figerpsand/die Pal-
und gewaschen rein / der helle schein/wird e-

so verlangter stell / E - manuel / die Freu-

p KWW
wen in der Engel Land ij
wig ih - re Kleidung seyn ij

de der verklärten Seel ij

WWWMWkMM
Hand/der siger Pfand / die Pal
rein / der helle schein/ wird e-
stell/ E - manu - el / die Freu - de

rr

men/ in der Engel Land
wig ih - re Kleidung seyn

ver - klärten Seelder

. . " " '

ei.iv.

>
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Gute nacht mit dein? schäken/gutenacht du blinde wein - - -
Mein vertrauen wil ich fttzk/nur aufGott der mich erhalt :-^ auui »»r

- o
irr
^4 UM

" tchimfrieden/ausder weit bm abgestbi eden/hat stinewigs reich bestellt .
LLÜU8.

« b 7
Nr .

^ d 65
SxE ^ p -n - :' . . . — W

Gute nacht mit dein? schäkcn/gvte nacht du blinde welk. - ^
Mein vertrauen wil ich setzen/nuraufGott/dermich erhält .^ "

Lanrus I.

Ach daß doch mein hryland käme/eilend käme/ un mich aus der angstwegnäW
xiany t'

angst wegnäme/ach daß er das harte joch/njme meines leidevs döch/leidks doch
xisno. ^

ZaEis .
xisns .

7ö 4?

Achbaß doch meinheytand käme/eilkd käme/uö michausder angst wegmänl!
piano. r.
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Lancia II ,

Gute irachtinit deinensthM/guke nacht du blindewclt . ^Mem vertrauen willich fttzen/nur aufGM der micherhäll^ ^^

imftiedestaus dcrwelrbinabgeschjeden/hatseinewiLs reich bestellt.6
4 ^ 6 7 6x ^ 4Z?

ich imfrieden/ausder Welt bin abgeschieden/hak sein ewigs reich bestellt .

CL .V .

EIrncus Ik.

WrV
Ach daß doch mein heyland kämtteilrnd käme/un michaus der angst weguäms

piano , i°

DWtziMZ /7>

^
angstwegnäme/ach daß erdasharte joch/name meines leidens doch/leidms doch

piano . t piano .

angst wegnämr/ach daß er das harte joch/näme meines leidens dvch/leidensdoch.
piano , piano »
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danrus Primus.

» r)CH ich muß im Kampf mich übcn/und zum Leiden stehn bereit
E ; Weil ich pflege stets ru lieben/tugend und gort selig keil.

Weil mein Hertz mit JTsir Christ/glaubensfest vereinigt ist/

ßWRW
und sich nit will lassen treu - - - - - nen/

snuen Nammen ü

ij zu bekennen.
L -lllu;.

L 6 ; K « 76 /r>

^ Ch ich muß im kämpf mich üben / und MM Leiden seyn bereit:
HWeil ich pflege stets tu lieben/tugend und gvttseligkeit.

b r ; «

Weil mein Hertz mit ITsu Christ/ glaubensftft vereinigt

ci.vl.
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Lsmur Lsculiäur.

I « OlCH ich muß im kampsmichüben/und zum Leiden stehn bereit :
l -«̂ Weil ich Pflege stets zu lieben/tugend und gottse - lig keit :Weil ich Pflege stets zu lieben/tugend und gottse - lig keit :

MtzW-MZ
em,jl Nipin kn-ru mit CkrWeil mein Hertz mit IEsu Christ/glaudenssest vereinigt ist/

und fich nit will lassen treu-

seinen Nammen/ ij

ZWZHKNNWM
6 ir ru bekennen .zu bekennen.

W d 6^ 65 65

und sich nicht wil lassen rcei» - - nen

semen Nammen ü

ID
ruHrmeftmeit Nanp - , r m«n ru «ekennen.

LI.VII.
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Lsntus krimuz.

?Itel ist der Menschen Leben / eitel ist all ih - re Freud all
^Litel ihres hos - ftns Leben / eitel ih re Wollustszeit ihre

^ ik re Freud/ Wann mans will am besten machen/ komt was
Wollustszeit^ . ^ ^

anders in diê Sachen/ alldieweil die Freud sich mehrt /
57>

WZVW
wird sie gar in Leid verkehrt/ , in Leid verkehrt.

L»ime.

ander- in die Eichen/ alldieweil die Freud sich mehrt/

^ 56

/AI - tel ifl der MenschenLeben/eirel ist all ihre Freud>^ Li - tel ih - rcs hoffen - Leben / eirel ih - re Wollustszeit/

all ih re Freud. Man Mas will am besten machen/komtwa-- - ihr Wollustszeit.
<r ^ ^ 65 L ^
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Lsutur Lecunstus.

»I tel ist der Menschen Leben / eitel ist all ih re Freud , «
^Eitelih - reS hoffens Leben/eitel ih - re Wollustszeit/

! ^ - - ihr Wollustszeit
' Man mans will am besten machen,

2 -

LI
komt was anders in die Sachen, alldieweil di»

Freud sich mehrt / wird st» sar in Leid verkehrt/ , , ,
er>

D
- - - - - - in Leid verkehrt.

« r § 6x »;

wird sie gar in Leid verkehrt, - - ,

S « V 5 4;

» « » in Leid verkehrt,
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Linder mensch thu weg die decke
Beider dich in dir er - wecke

die vor deinen ij
rmd bedrucke ij

was du nicht bist / wilstu seyn / was du bist ij

dir yitein/wiffe sich selbst recht erken nen/ ist die beste / ij

« Wi» ;u nennenWitz ;u nemikn/ist die be - ste Witz ru nennen.
65 3^ L^ilus . L5 ^ §

M
BLinder mensch thu weg die decke / ij

Selber dich in dir er - wecke ij

die vor deinen am .
und bedencke wer .

k»

gen ist-
du bist.

was du nicht bist wilst du seyn/was du bist was du -ist

i i
M

U
M
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rr

kt
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Lanru; Lecunäur.

Blinder mensch thu weg die de - cke ij
Selber dich in dir er - ive - eke ij

. die vor deinen ij au- - - ' » ' geoist. „ .i j und bedencke ij wer - - - du bist . 2" ^ du mt bist

ZL ^ ^ 2L S8

wilstu seyn/ was du bist jj ij sehtdir nit «in

<-> o ^

wisse sich selbst recht erkennen/ ist die beste jj

witz zu nennen/ist die be ste Witz r» nmnen.
T «; A ; 4; ^ b

Z

I

j ij sehtdir nit ein / wisse sich selbst recht erkennen / ist die beste7 .. . t»
6x L s 4) L ^ Lx /7>

Witz LNNkMN / ist die beste Witz in nennen.
Hh LUX.
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damuL I.

"
Alles Gut -desW-lt ist fluültig / bälder als verrauch vergeht/ !
Aller Pracht und Schönheit nichtig/in die Har re nicht besteht . ! ,

- - -UMWWZMWI
^ Alles was der Mensch hoch hält / dem die Welt verrucht nachstelle

^ plötzlich wie die wind verschwinde/kan man keinen
'

spur mehr finden.

Alles Gut der Wett ist fluchtig/bälder als verrauch vergeht/
AllerPrachtund schinheit nichtig/in dir Har re nicht besteht .

der/ den L»dt samt allen Pla- » « !>Das ftome kam erdutt

gen/ die Mras so wir^ «erschut des/
i
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danruL II.

Alles Gur der weit ist flüchtig/bälder als Verrauch vergeht/
Allerpracht und schvuheit nichtig/in die Harre nicht besteht .

. Alles was der Mensch hoch hält / dem die Welt verrucht »aeirstellt /

plötzlich wie die wind verschwinde/kairman keinen spuhr mehr finde ».
S 7 7

r b L ; 4?

Alles was der mensch hoch hält/dem die Mlt verrucht nachstellt.̂
6 65 ,

t
- plötzlich wie die wind verschwmdk/kan man keinen spuhr mehr finden.

LI.X. Lantu; Lecunäae .

DasfromeLamerdul- , det/den tsd samt allen Pla-

< - -
; ^ Z -liiu ?. 65 4z

Das fronte Lanr erduldct/de tvd samt allen via.-

7
^

-
i

s>
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danrus I.

lind Mich solten tra-

gen/und billich solten tragen - hat es auf sich genom¬

men / daß wir dem Tod entkommen .

hab dank/hab dank/s

«r >»

MM

^ liebster HLrr ILsu/
II

hab dank o liebster HTri IN su.

Lailu8 .

gen die straf so wir verschuldet!

und Mich solten tra,

« - gen und Mich soll? trag ?/hat es auf fich genom-



Lanrus II.

und billich selten tra¬

gen/und billich sol - ten tragen / hat es auf sich genvm-

nren/ daß wir dem Todt entkommen .

-ZSM

men/ daß wir dem Todt entkommen .

o liebster Herr Ich »

hab danck o liebster HErr JE -- su

» M

Latlüs .« l, 7S

men/ daß wir demtod entkommen. ^ Hab danck - ,
I) .

hab danck / hab danck

v liebster Herr JEs « hab danck o liebster Herr JLfu
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dLnrus I.

Ein veste bürg ij
Er hilfst uns frei ijEr hilffc uns frei kj

» ist unser Gott ij
ausaller Noch Ü
ist unser Gott ij

' Ein gute wehr
Dieunssttzhat

und waaffen.
be - troffen . Der alt bö¬ se ftmd/mit

ers jetz meint / groß macht ij und vil list/sem

' grarp ->sam rüstung ist/ aus erd >» »st nicht stinL gleichen .

Lailuz.

Ein veste bürg ij
Er hilfftunsftei ij

ist unserGott/ist unser Gott/
aus aller noth/aus aller noch/

ein gute wehrund waaf- -
dieunssttzhat bettest - - ^

' 8 ^ Der alt bö - st fttzd/mü ernst/
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danruL II.

Gnvesteburg/ ij
Er hilft uns frei ij

ist unser Gott/ij
aus aller noth ij

Einguteivehr
Die uns jetz hat

undwaaffen .
be - troffen. Der alt rö- , , « st ftind/ mit

SA/ seinMist ij er jetz meint groß macht/uii viel

Mau- - - , - sam rüstung ist/auf erd/ ij ist nicht stins gleichen.

VS-SSS !

ers jetz meint/ groß macht und viel list / sein grau, . , -ers jetz meint/ groß macht und viel list / sein grau, . , -

' - sam rüstung ist/ auf erd ij ist Nichtseins gleichen.
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